
Heute, da die imperialistischen Kräfte der USA, der westdeutschen 
Bundesrepublik und anderer Länder ihre aggressive Aktivität entwickeln 
und hartnäckige Versuche unternehmen, die sozialistische Gemeinschaft 
zu schwächen, halten es die Vertreter der Bruderparteien für notwendig, 
die besondere Bedeutung des Warschauer Vertrages noch einmal zu 
unterstreichen. Dieser Vertrag, der von den sozialistischen Staaten als 
Antwort auf den Beitritt des revanchistischen Westdeutschlands zum ag­
gressiven imperialistischen NATO-Block abgeschlossen wurde, war und 
bleibt ein mächtiger Faktor des Friedens und der Sicherheit der Völker 
Europas. Er dient als unüberwindliches Hindernis für alle jene, die die 
Ergebnisse des zweiten Weltkrieges revidieren wollen. Er schützt zuver­
lässig die Errungenschaften des Sozialismus, die Souveränität und Un­
abhängigkeit der Bruderstaaten. Er ist auf die Festigung der europäischen 
Sicherheit, die Aufrechterhaltung des Weltfriedens gerichtet.

Die gegenwärtige Situation verlangt von uns unverminderte Anstren­
gungen, um die Verteidigungsfähigkeit jedes sozialistischen Staates und 
der gesamten sozialistischen Gemeinschaft zu erhöhen und die politische 
und militärische Zusammenarbeit in der Organisation des Warschauer 
Vertrages zu festigen.

Die Teilnehmer der Beratung halten es für ihre Pflicht, konsequent für 
die Festigung der Geschlossenheit der internationalen kommunistischen 
Bewegung zu kämpfen. Sie stellen fest, daß in der letzten Zeit eine große 
Arbeit zur Vorbereitung der neuen internationalen Beratung der kom­
munistischen und Arbeiterparteien geleistet wurde.

Die Bruderparteien schätzen diese Arbeit hoch ein und gaben der 
Überzeugung Ausdruck, daß die bevorstehende Beratung erfolgreich ver­
laufen und einen wichtigen Beitrag zur Konsolidierung aller revolutio­
nären Kräfte der Gegenwart leisten wird.

Wir sind davon überzeugt, daß die einheitliche marxistisch-leninistische 
Weltanschauung, die Rolle der kommunistischen und Arbeiterparteien 
als Vorhut und führende Kraft der Gesellschaft, die sozialistische Grund­
lage der Volkswirtschaft unserer Staaten auch künftig wirksame Fak­
toren des weiteren Zusammenschlusses der Länder des Sozialismus, die 
Einheit ihres Handelns im Kampf für die gemeinsamen großen Ziele sein 
werden.

Die Parteien, die an der Beratung von Bratislava teilgenommen haben 
und diese Erklärung abgeben, sind fest davon überzeugt, daß die in ihr 
geäußerten Standpunkte und Ansichten den Interessen aller Bruderländer
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